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Pleose quo e: 
Im Antworuduelban bitte onzu9 ben 

F e~ .. ,,..~.,, Semfflel • Hr. 12 27 27 

Tefe1,_.m,,..,,..u, 1 Tre111all•1rk1hr 

,. .. , .. heo .. en lo , Hefflbw•• a 78 
Sank , Vareln■buk In Hefflhrf, 

••'· O■ lohtor 

Ihre Zeichen Ihre Nachricht YOm 

Herrn 
i., 0 r b er t G i t t 1 er , 
Haifa /Palestine, 
.Fevsn e rl:3 tr • ;,o • 

Meine Zeichen wi/Fa. 
27.Juni 1946 

@ Hamburg, d • 

Betr.: Umzugsgut. 
Kom. 33/L.J. 18/19 -
Kom. 6/L.J. 1/3 

2 Liftvans = 7120 kg 
3 Kisten 18o kg 

:: 7.;>00 kg.-

1 ds.Jrs. und 
Ich bestätige den b'mpfang "Ihres Schreibens vom 1. Apri 

Luftangriffe 
bedaure Ihnen darauf erwidern zu müssen, dass durch die 

. . .. L - und Betriebs-auf "~mburg während des Krieges meine .Buro-, ager 
·a1 

räum~ gänzlich zerstört wurden, wobei mein ganzes Aktenmateri 
vernichtet wurde. Aus diesem Grunde ist es mir unmöglich,festzua t ellen, 
wo sich obige Sendung gegenwärtig befindet. Dem Schreiber dieses 
ist allerdings erinnerlich,die Sendung im Jahre 1939 Ihren Vor­
schriften ge~äss mit einem Dampfer der Deutschen Levantelinie zur 
Verladung gebr~cht zu haben, aber ohne Unterlagen wie Kopie-Konnosse­
ment und dergl. habe ich keine Handhabe,Ermittlungen bei der Schiff­
fahrtsgesellschaft einzuleiten, weil mir der D~mpfername und das 

Abgangsdatum nicht bekannt ist. Ich möchte Ihn~n daher empfehlen, 

sich mit der ~irma S.A. Innocente Mangilitdriatica, Triest, in Ver­

bindung zu setzen, denn wenn Sie seinerzeit vor~eschrieben haben/ 

die Sendung nach Triest an diese Firma weiterzuleiten, so werde ich 

dieser Firma auch unzweifelhaft die Konnost>emente eingesandt haben. 

Ich bedaure sehr Ihnen keinen günstigeren nescheid . zugehenlassen 

zu können, und zeichne 

hochachtungsvoll 

/ / ,' '1 { J / ( , ., 1. 
~/C , ( / ( ~ t { --

/ 
1779-3--? 

loh lrbelle 1u11ohl. 1uf 8rund der Bedingungen d11 V1reln1 H1mburge, Spediteure ,. y . 
r 



, 

Please quote: l /G/47 
Im Antworudirelben bitte oniruv ben 

Ata.x Ktib~tlr 
1/tJnchttn 
•tJd~ r t ch Lang t r. 7 

He rrn 

1??9- 3--? 

Norbe r t G t t t 1 e r 

...JLg 1 t a I Palä~il.llft-
Peusne rt. t r • 3o 

Sehr geeh r te r He rr Oittler I 
. te Lade 1tnnung Ich bestätige den Empfang Ihre ~· (.n ° nd bedaure Ihnen 

,e~tchteten Schreibens uom 7.Mat as . Js . u ketner1 6 t Unter-
mt ttat len ,1;;,,. flUssen, da ;.~ in u.n:;erer F'i rma ornandt1n 

_- ~ \ l'ag~,t mehr 1!1"ber · dte Expeditionen Ihrer Se nd 1..nu;nJ~nuc r l945 
stnd, nachdem das BIJro der Fa. Lader_:innu.ng a~ titche Belegtf 
du rch .Lujtcn{l, i / / i; o J. l,. tä r tu aer :. tort und sam 
und Akten uerntchtet u-urden. 

.. 

. 8 r·n 1b Echt nge r 
Auf Grund Ihres Brt ejes setzte t eh ,7li eh mt t er as t n 

und lierrn Bu.ruouer in Verbindung, um durch dtese et;JJ) c:-er 
Erfahrunu zu bringen und ~onnte aus der Ertnnerung dte~ 
lie '!' ren den Yorganu folgendermassen rekonttrut.eren: 

939 
ta 

Ihr Ltjt { oder 2 Ltfts ) wurde Anfangs AC:gust ~- lJ 
flamburg nach Palästtna verfrachtet. Der dte Ware Juhrend~ 
Dampfer der Deutschen Leuante-Ltnte hatte Jedoch an der 
Scheldemündr.mo uor .Antwerpen Bauarte und musEte nach Ba 111burg 
zurückgeschleppt werden. Nach Beendigung der Reparatur ltel 
der Dampfer jedoch wahrschetnltch u.,euen der damalt. gespannten 
Lage aus liamburu ntcht mehr aus und wurde kurz darauf nach 
Krtegsausbruch entladen. Etne Verständigung an Ste war damals 
ntcht mehr m6'gltch. Dte utelen tn /iamburg lagernden Lt/ts 
wurden sodann anfangs 1940 in etnen besonder·en Katschuppen 
gelagert und zum Tetl später beschlagnahmt und der Inhalt 
verkauft, zum Tetl verbrannten dte Ltjts tnjolge der Lujt­
angrtjje. Unser liamburuer Vertreter, dte Spedtttons/irma 
Carl E. Gtldemetster, welcher dte Verschiffung tn unserem 
.Au/trag ursprünglich durchführte, tst tm Juli 1143 und 
später nochmals ausgebombt worden und hat sämtltche Akten 
verloren • .Au/ eine allgemeine .An/rage unserer~ettE im Juni 
ds.Js. wegen der Lifts tn Hamburg ~onnte er uns nu r b~kannt­
geben, dass sämtliche Unterlagen übe1 die damal:: zu seiner 
Verfügung befindlichen M~belKästen zu Verlust geraten s ind, 
doch tst ihm genau erinnerltch, dase alle Ltjts setneraeit 
beschlagnahmt und verschiedenen Hamburger Auktionatoren .aur 
YerjUgung gestellt worden sind. Welche Collis verbrannt und 
welche ueraukttontert wuraen, kann jedoch nicht mehr Jest-
gestellt werden. In Hamburg beJtnaet steh jetzt jedenfalls 
nt eh ts mehr. 

In Ergänzung unserer eingangs gemachten AusjührunQen set 
noch eruiihnt, das~ wtr trn Herbst 1939 uer: uchten, dte 
(]enehmt gung dafür au bekommen, das ' dt e Ltjtr über Trt est 
uerladen werden ~önnen. Dtes tst aber von der hte~tgen Devt~en­
stelle wegen des damit verbundenen Deutsenc nJalls Jür ttalten. 
Frachten abgelehnt ~orden. 

BeaiJgllch etner St/Jc'lcgutsendung uon Ihnen t c t 111t, n.tchts 
erinnerlich. Ich wet ss nur noch uon. einer grös[e 1en. Stückgut­
s endung uon einem Frl. 8eljgott, dte auch bei Krtegeausbruch 
tn Hamburg lagerte und dann von mtr auf Ve r l c n.Qen uon. Frl. 
Heljgott nach. Antwerpen auJ dem Bahn~~ 

1 
h 

gu~r rac tet wurd~. 



ttungssache Norbert Gittler gege D 
~~~!e~!!~häfts-Nr. Wik 1 60 - z 2 2 ~ -~~tsches Reich 

estätigen den Eingang Ihres Schreibens vom 3 ~ir ~iger Angelegenheit und haben von Ihrer Anfrao~ Aug. 1962 
~~/verschi~fung von. 2 Liftvan~ im August 1939 mit d:~gen 
MS "Belgrad' nach Haifa Kenntnis genommen. Wir können z ar 

h unseren Unterlagen feststellen, dass diese Parti 1 
~:~ betreffenden Manifest des MS. "Belgrad" aufgefUhr/ o~­
den war, bedauern jedoch, Ihnen über das weitere Schicksal 
der beiden Liftvans keine weiteren Auskünfte erteilen zu 
können. Insoweit ist zu bedenken, dass in der Zwischenzeit 

21 Jahre verflossen und auch die damaligen Sachbearbeiter 
schon lange nicht mehr bei uns tätig sind. Ausserdem ist 
der grBsste Teil unserer Geschäftsunterlagen im Kriege durch 
die Vernichtung des Büros verlorengegangen. 

Hochachtungsvoll 

Deutsche 

Hanke 



f L LADUNG E N • EXPORT - S p Eo I Tl ON 

IMPORT - SPEDITION 
• K RA FTWAG EM VERKEHRE 

••lf J22727. DR AHT: TltANSITVERICEHR . BANK 
s.&l'll'IEl · " • : VEREINSBANK IN HAMB 

11Jf H AM URG , ABT. DEICHTOR 
II\ \ . 

1HRf Zf CHEN 0 

B u R G , . POSTSCHECIC HAMBURG 8376 

AGENTUREN : AUGSBURG • BAMBERG . BREMEN F 
KARLSRUHE-MANNHEIM , MONCHEN . NORNBERG . RANKFURT / M,. FREIBURG / B 

• OFFENBURG . STUTTGART Ul R •• HEILBRONN 

5210 - G 257 
V 115 c. 

An die 
Oberfinanzdi r ektion 
Hamburg 11 
Rödingsmarkt 83 

MEINE ZEICHEN, Wi/ Gr. 

' M / 0 . • WORZBUR.G 

Hamb~ 

HA RG a. J uli 
MARS Nl?ER. STR 11 

Betr. Rü~kerst~ttungssache Nor bert G~ttler, 
fruher Munchen, Liebigstr. 23 

1951. 

. Von der Fir~a Gildemeist er & Co., an welche Ihr 
Schre~tben

3
v~m ?b0.6. ger1

0
chtet_w~r, wurde mir das an diese Firma 

gesan e c rei en vom 3 .Juni ubergeben weil der Inh lt · 
fellos für meine Firma bestimmt ist. ' a zwei-

Ich gestatte mir auf Ihre Ausführungen zu bemerken 
dass mir von der Firma Laderinnung G.m.b. H., München, wohnhaft' 
jetzt Landsbergerstr. 45 
während des letzt~n Krieg~s eine grössere Anzahl Umzugsgüter 
zugesandt worden 1st und 1st dem betr. Sachbearbeiter auch 
der Name Norbert Gittler als Empfänger einer Sendung noch~­
innerlich. Leider aber sind während der~Luftangriffe im Juli 
1943 meine Büroräume, die Ladestelle und auch mein Lager durch 
Bomben vollständig zerstört, sodass ich keine Möglichkeit mehr 
habe, den Verbleib der fraglichen Sendung nachprüfen zu können. 

Ich habe aber seinerzeit meiner Auftraggeberin, 
der Firma Laderinnung GmbH . , München,über den Verbleib sämt­
licher mir zur Verladung übergebenen Sendungen genau berichtet 
und besteht daher die Möglichkeit, dass diese Firma noch über 
die betr. Unterlagen verfügt. Allerdings ist mir bekannt, dass 
auch dieser Betrieb durch die Bombenangriffe stark in Mitlei-
denschaft gezogen worden ist. 

Jedenfalls muss ich Ihnen anheimstellen, sich mit 
der Firma Laderinnung München wegen des Verbleibs in„ver~in-
dung zu setzen, weil möglicherweise die Unterlagen fur die frag-
liche Sendung erhalten geblieben sind. 

Hochachtungsvoll 

Gru ■ I der All1e1u HII Deutuhn Sp1dlt1urb1dlnaungen (ADSp.) - Neueste Fassung 
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